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Mitgliederversammlung 
März. KIKS UP e.V. tagte zur Mitglieder-
versammlung und Vorstandswahl in der 
KIKS UP-Akademie im Goldsteinpark.  
 
In ihren Ämtern bestätigt wurden Guido 
Glück, Fachstelle Suchtprävention, als 
erster Vorsitzender und Prof. Dr. Gabor 
Szalay, ärztlicher Leiter der Praxis an 
der Sportklinik, als zweiter Vorsitzender. 
Auch die weiteren Vorstandsmitglieder 
Klaus Englert, Rainer Herok und Günter 
Wagner wurden für eine weitere Amts-
zeit wiedergewählt.  
 

April. Wirtschaft für Bad Nauheim e.V. 
zeichnete Prof. Dr. Bernd Wüsten mit 
dem „Prof. Dr. Johannes M. Peil 
Excellence Award“ aus.  
 
Der Award würdigt Professor Wüstens 
außerordentlichen Einsatz für Bad Nau-
heim, insbesondere die maßgebliche 
Mitgestaltung von KIKS UP - 

ein Engagement, das auch die beiden 
langjährigen Weggefährten und Mitbe-
gründer Wüsten und Peil verband. 
 
Bei der Preisverleihung hob Laudator 
Peter Krank, Erster Stadtrat, diesen Bei-
trag zur Entwicklung des Präventions-
programms KIKS UP besonders hervor. 
Über die mehr als verdiente Auszeich-
nung freut sich das KIKS UP-Team mit 
seinem Gründervater. 
 

KIKS UP hat mit KLASSE LERNORT ein 
Präventionsprogramm für die Betreuung 
in der Grundschule entwickelt. Dort ar-
beiten Fachkräfte und „pädagogische 
Laien“ zusammen.  

Eine zweitägige Fortbil-
dung schafft für sie das 
Bewusstsein für die Be-
deutung von Prävention, 
vermittelt praxisnah theo-
retische Grundlagen und 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

wir freuen uns, Ihnen mit der neuen Ausgabe von KIKS UP AKTUELL wieder einen Einblick in 
unsere laufenden Aktivitäten zu geben. 2023 steht für uns im Zeichen der Weiterentwicklung und 
Meilensteine: Die neuen Programme KLASSE KITA und KLASSE LERNORT sind fertiggestellt.  

 
„Kinder spielend stärken“ gilt nun auch für weitere Settings und ist 
daher besonders für den Einsatz im Rahmen kommunaler Präventions-
ketten interessant: Die drei Programme verbinden Kita, Schule, Betreu-
ung und Elternhaus mit einem einheitlichen Präventionskonzept. Zudem 
stehen wir beim Aufbau unserer moodle-Lernplattform kurz vor Ab-
schluss des umfangreichen Projekts. Die Fortbildungen zu den KLASSE
-Programmen können künftig auch online und in individuellen Lern-
schritten absolviert werden. 
 
Weiterhin bleiben die gezielte Vernetzung und der Austausch wichtig, 
wie die vielen Gespräche zeigen, die wir geführt haben. Und sie bestäti-
gen unsere Ausrichtung: Prävention beginnt früh – und ist eine gesamt-

gesellschaftliche Aufgabe. Lassen Sie uns gemeinsam Kinder spielend stärken! 
 
Für das KIKS UP-Team  
Claudia Rochell, Dipl. Sozialpädagogin & Präventologin, Leiterin der Geschäftsstelle 

 

Jugendberatung 
und Jugendhilfe e.V. 

gibt pädagogische Impulse. Das bringt 
unter anderem mehr Sicherheit im Um-
gang mit komplexen und herausfor-
dernden Aufgaben. Die dazugehörige 
KLASSE  KISTE enthält 140 Praxisein-
heiten und Umsetzungsideen für den 
Betreuungsalltag. 
 

Prävention leicht in den Kita-Alltag in-
tegrieren: Dafür gibt es jetzt KLASSE 
KITA. Mit diesem Programm können die 
drei Bereiche psychosoziale Gesund-
heit (Sucht- und Gewaltprävention), 
Bewegungsförderung sowie Ernäh-
rungsbildung spielerisch in den Tages-
ablauf eingebunden werden.  
 
KLASSE KITA kann mit einer oder meh-
reren Gruppen, im halboffen und offe-
nen Konzept gespielt werden.  

 
Eine zweitägige Fortbil-
dung bereitet die Fachkräf-
te fundiert auf die Umset-
zung des Programms in 
ihren Kitas vor. 

 

1/2023   

AKTUELL 



 

Juni. Mit einer Fachtagung und einem 
Markt der Möglichkeiten feierte die  
HAGE - Hessische Arbeitsgemeinschaft 
für Gesundheitsförderung e.V. ihr 65. 
Jubiläum in der Gießener Kongresshal-
le. Nach der Begrüßung und Eröffnung 
durch Staatssekretärin Anne Janz wur-
den wichtige Strukturen und Ak-
teur:innen der Gesundheitsförderung 
und Prävention in Hessen vorgestellt.  
 
Aktuelle Herausforderungen standen im 
Fokus der Gesprächsrunden und Vor-
träge. Synergien nutzen, resiliente 
Strukturen sowohl auf Landesebene als 
auch der kommunalen Ebene schaffen, 
gehört laut HAGE-Geschäftsführerin Dr. 
Katharina Böhm zu den wesentlichen 
Erfolgsfaktoren für unsere Zukunft. 
„Gesundheit muss überall mitgedacht 
werden.“ In der Kunsthalle nutzte KIKS 
UP als HAGE-Mitglied die Gelegenheit, 
über die eigenen Ziele und Aktivitäten 
zu informieren.  
 
 

Juni. Jochen Mörler, Fachbereichsleiter 
Soziales, Gesundheit, Kultur und Sport, 
Stadt Bad Nauheim, und der erste Vor-
sitzende Guido Glück begrüßten die 
HAGE-Geschäftsführerin Dr. Katharina 
Böhm, und ihren Stellvertreter Oliver 
Janiczek in der KIKS UP-Akademie. 
Beim Austausch ging es nicht nur da-
rum, die persönliche Beziehungen zu 
vertiefen, sondern auch die Arbeit von 
KIKS UP detaillierter vorzustellen und 
gemeinsame Handlungsfelder in den 
Blick zu nehmen.  
 
 

Juli. Für KIKS UP war die unter dem 
Motto „Da kann ja Jede:r kommen!“ 
stehende erste Woche der Inklusion in 
Bad Nauheim Anlass, einen kollegialen 
Austausch unter Lehr- und Fachkräften 
sowie Schulleitungen zu initiieren. Im 
Mittelpunkt standen die Fragen, wie 
KLASSE KLASSE, das Präventionsspiel 
für die Grundschule, im Unterricht für 
alle Kinder gespielt werden kann – und 
in der Praxis bereits gespielt wird.  

Mai. Regelmäßig treffen sich die Part-
ner:innen des Netzwerks KIKS UP-
familie.net zum Austausch über die um-
fangreichen Angebote und aktuellen 
Termine in und um Bad Nauheim. Beim 
Netzwerktreffen in der KIKS UP-Aka-
demie standen unter anderem die Bad 
Nauheimer „Woche der Inklusion“ und 
der Ausblick auf den Komplimente-Tag 
am 25. September im Fokus.    
 
Ziel des Netzwerks ist es, die Bildungs- 
angebote der unterschiedlichen Träger 
und Institutionen für ihre jeweiligen Ziel-
gruppen nicht nur untereinander be-
kannt zu machen, sondern auch aufei-
nander abzustimmen und damit eine 
ineinandergreifende, stetig wachsende 
Vielfalt für Familien zu schaffen. 
 
 
28.ÊDEUTSCHERÊ 
PRÄVENTIONSTAGÊ(DPT)Ê 

Juni. Bei den zahlreichen Gesprächen, 
die wir vor Ort mit Vertreter:innen aus 
Kommunen, die das Thema Prävention 
verantworten, der Polizei sowie mit 
Fachkräften aus Schulen und Betreu-
ung geführt haben, wurde immer wie-
der deutlich: Prävention braucht Auf-
merksamkeit – und beginnt früh. 
 
„Kinder spielend stärken“ ist das Motto, 
unter dem wir beim Deutschen Präven-
tionstag (DPT) unser Präventionspro-
gramm KLASSE KLASSE für die Grund-
schule sowie die beiden Neuentwick-
lungen KLASSE KITA und KLASSE 
LERNORT vorgestellt haben.  
 
Die Strategie von KIKS UP ist, so das 
Fazit, aktueller denn je. Zum DPT ka-
men rund 3.000 Teilnehmende und 
Gäste aus dem In- und Ausland nach 
Mannheim.  

 

WeitereÊKIKSÊUP-Aktivitäten 
 
Virtuelles Kennenlernen: Die Geschäfts-
stelle bietet aktuell wieder  regelmäßig 
Online-Termine für Grundschulen an, 
um die Verbreitung von KLASSE  
KLASSE kontinuierlich zu fördern.  
 
Im November nimmt KIKS UP am Bun-
deskongress des Ganztagsschulver-
bands in Bremen teil, der unter dem 
Motto „Ganztag gelingt gemeinsam“ 
steht. Dieser Kongress bietet Lehrkräf-
ten, Erzieher:innen, Schulaufsichtsbe-
hörden, Betreuungsträgern und außer-
schulischen Partner:innen eine wertvol-
le Gelegenheit, sich über aktuelle Ent-
wicklungen und Trends im Bereich der 
Ganztagsschule auszutauschen und zu 
vernetzen. 
 
Bereits im Oktober steht die zweitägige 
interne Klausurtagung des KIKS UP-
Teams an, das der strategischen Pla-
nung und Weiterentwicklung dient.  
 
In der KIKS UP-Akademie fanden in 
diesem Jahr bereits ein Papilio Basis-
seminar, fünf Papilio Qualitätszirkel so-
wie eine KLASSE KLASSE-Fortbildung 
für Lehrkräfte statt. Im November wer-
den weitere neue KLASSE KLASSE-
Trainer:innen ausgebildet. 
 
Und nicht zuletzt: Im kommenden Jahr 
wird KIKS UP 20 Jahre alt – ein Ereig-
nis, das seine Schatten vorauswirft.  

Mehr verraten wir an 
dieser Stelle jedoch 
noch nicht … 

AKTUELLÊÊÊÊ 

KONTAKT   

 
Kinder in Kindertagesstätten, 
Schulen und Vereinen“.  
 

UP heißt „nach oben“ und ver-
weist auf die positiven Ziele, Kin-
der in ihren Lebenskompetenzen 
und die Beteiligten in ihren Erzie-
hungskompetenzen zu stärken. 

SeptemberÊ2023 


